
stiftung                    
Sind Sie eine erfahrene ErgotherapeutIn mit speziellem Know-how? 

Möchten Sie dieses festhalten, genauer und gültiger erfassen? 

Würden Sie es Ihren KollegInnen zur Verfügung stellen? 
 

STIFTUNG FÜR ERGOTHERAPIE ZÜRICH  I  WEINBERGSTRASSE 109  I   8006 ZÜRICH 
 

 

 

 044 777 10 77                                                                                    www.ergo-stiftung.ch 

Wir bieten Ihnen eine Einstiegshilfe: „Studie Praxiserfahrung“ 

1. Sie stellen einen Antrag an die StiftungFormular: www.ergo-stiftung.ch, 044 777 10 77.  
2. Diese befürwortet den Antrag im Grundsatz und ist bereit, die nötigen Mittel zu sprechen. 
3. Dies unter der Auflage der Kooperation mit einem Praxiscoach während 1 bis 3 Phasen. 
4. Den Praxiscoach können Sie vorschlagen - oder er stammt aus einem Pool der Stiftung. 
5. Der Coach ermutigt, nennt Literatur & Tools, zeigt Standards auf, warnt bei Fehlern. 
6. Die Gespräche sollen kurz und konzis sein, klar terminiert und gut vorbereitet. 
7. Max. 10 Stunden à 100 Fr. für 1-3 Phasen: Goal: 3h, Setting: 4h, Effect: 3h.  

 

 

 

 

Phase 1: Goal       Phase 2: Setting      Phase 3: Effect 

 Studie: Worum geht es hier? 

 Was will ich zeigen/belegen? 

 Was gibt es dazu schon?  

 Netz: Firma, Praxis, Amt, FH? 

 Wie sieht das Produkt aus? 

 Wie soll die Studie ablaufen? 

 Wo finde ich Klienten & Partner? 

 Wie sieht der Zeitplan aus? 

 Wer leitet, wer führt aus? 

 Wie halte ich die Resultate fest? 

 Was kann ich nun nachweisen? 

 Wie plausibel ist das Resultat? 

 Stärken & Grenzen der Studie? 

 Wie könnte man fortfahren? 

 Was will ich damit bewegen? 
 
 

STIFTUNG FÜR ERGOTHERAPIE ZÜRICH 
Dr. Jean-Jacques Bertschi, a. Kantonsrat  Felix Caduff, a. Schulleiter SETZ 
Präsident & Geschäftsführer   Stiftungsratsmitglied 

Ziel 
Fall, Thesen 

Ausgangslage 
Literatur 
Partner 

Ablauf 
Zeitliche Abfolgen 

Vorgehen/Eckpunkte 
Dokumentation 

Personelles 

Wirkungsmessung: 
Ebenen: objektive 
Effekte I  Situation  
der Klienten  I  In- 
puts von Partnern 


